
Terminkalender
Weitere Termine für ganz OWL unter www.erwin-event.de

Espelkamp

Bäder
Atoll, 7.00 bis 10.00 Früh-
schwimmen, 10.00 bis 22.00
Bad und Sauna,Trakehner Str.
9, Tel. (05772) 97 98 40.

Büchereien
Stadtbücherei, 10.00 bis 12.00
und 13.00 bis 17.00, Wilhelm-
Kern-Platz 14, Tel. (05772) 5
62 -1 50.

Gesundheit
Pflegeberatung, im Bürger-
haus: Tel. (05 71) 807 141 00,
Mo, Mi, Fr, 9.00 bis 12.00, Do
15.00 bis 18.00, espel-
kamp@pflegeberatung-min-
den-luebbecke.de, tel. Termin-
vereinbarung für persönliches
Gespräch notwendig, Infos
www.pflegeberatung-minden-
luebbecke.de, Zentrum für
Pflegeberatung im Kreis Min-
den-Lübbecke, Wilhelm-
Kern-Platz 14.
Infotelefon Pflege, (0571) 807
22 807, 9.00 bis 18.00.
BSG-Herzsportgruppe, 19.30,
Sporthalle Erlengrund, Gabel-
horst 38.

Kirchen
Friedensgebet, 18.00, Kreuz
auf dem Grünanger, Breslauer
Straße.

Lesungen
Andrea Gerecke, X-Mas:
Hochdramatisch, 19.00,
Schloss Benkhausen, Schloss-
allee 1.

Museen
Teppichmuseum Tönsmann,
9.00 bis 18.00, General-Bi-
shop-Str. 23.
Deutsches Automatenmu-
seum, „Ansichtskarten erzäh-
len Automatengeschichte“,
Sonderausstellung, 10.00 bis
17.00, Schlossallee 1 (Neu-
stadtstraße 40), Tel. (05743) 9
31 82 22.

Speziell für Jugend
Offener Jugendtreff, 12 bis 17
Jahre, 15.00 bis 20.00, Jugend-
zentrum Isy 7, Isenstedter Str.
7, Tel. (05772) 61 07.

Speziell für Kinder
Nachbarschaftszentrum Er-
lengrund, Kindertreff, 6 bis 12
Jahre, 15.00 bis 18.30, Gabel-
horst 38, Tel. (05772) 35 51.

Sonstiges
Undugu-Laden, Thomas-Ge-
meindezentrum, 10.00 bis

12.00, 15.00 bis 17.00, Isens-
tedter Str. 100, Tel. (05772) 91
59 56.

Bürgerservice
Pohlsche Heide, 7.30 bis 17.00,
Entsorgungszentrum Pohl-
sche Heide, Pohlsche Heide 1,
Tel. (05703) 98 02 -0.
Stadtverwaltung, nur telefo-
nisch oder E-Mail, www.espel-
kamp.de, 8.00 bis 12.30, 14.00
bis 17.30, Wilhelm-Kern-Platz
1, Tel. (05772) 56 20.
Bürgerhaus, 8.00 bis 13.00,
14.00 bis 17.30, Wilhelm-
Kern-Platz 14.
Corona-Hotline für Testzen-
tren, Infos, Befundauskunft,
Terminbuchung nur online:
www.muehlenkreisklini-
ken.de/testzentrum Impfun-
gen: www.minden-luebbe-
cke.de/Service/Corona/Rund-
um-die-Impfung/, Tel. (0571)
79 0- 56 78, 8.00 bis 16.00.

Apotheken
Apotheken-Notdienst, Tel.
(0800) 00 22 8 33
Stern-Apotheke, 9.00 bis 9.00,
Lange Str. 1, Lübbecke, Tel.
(05741) 31 08 86.

Ärzte
Ärztlicher Notdienst, bundes-
weit Tel. 116 117.
Notfallpraxis der Kassenärz-
te, 18.00 bis 21.00, „Portal-
praxis“ im Krankenhaus, nur
in dringenden Fällen, Voran-
meldung Tel. (0 57 41) 10 77,
Lübbecke, Virchowstraße 65.

HNO
HNO-Notdienst, ab 22.00 bis
8.00: HNO-Klinik im Klini-
kum Minden (0571) 790-0.
Dr. Elfi Seeger-Schellerhoff,
18.00 bis 22.00, tel. Voran-
meldung, Flurweg 13, Porta
Westfalica, Tel. (0571) 7 09 59.

Kinderarzt
Kinder- und Jugendärztli-
cher Notdienst, der KVWL,
Tel. 116 117. Ab 20.00 in Not-
fällen Eltern-Kind-Zentrum
(ELKI),KlinikumMinden,Tel.
(05 71) 790-4001.

Familienchronik
Sterbefälle
Espelkamp. Ilse Voß starb im
Alter von 89 Jahren. Die
Trauerfeier mit Beisetzung be-
ginnt am Montag, 5. Dezem-
ber, um 13 Uhr in der Kapelle
des Waldfriedhofes in Espel-
kamp.

Marktplatz

Eine Spende für die Geschenke in derWeihnachtszeit:Marktleiter Ste-
fan Hartmann (l.) überreicht Heinz-Günther Horstmann (r.) 500
Euro. Foto: Lebenshilfe Lübbecke e.V.

Hilfe für die Lebenshilfe
¥ Stemwede-Levern. Das Ede-
ka-Center Hartmann in Le-
vern hat dem Angehörigen-
beirat der Wohnstätten
„Buschgarten“ in Wehdem
eine Spende in Höhe von 500
Euro zukommen lassen. Über-
reicht wurde diese Spende
durch Marktinhaber Stefan
Hartmann. Heinz-Günther
Horstmann, Mitglied des An-
gehörigenbeirates, dankte und
verdeutlichte laut einer Mit-
teilung, wofür das Geld ge-
nutzt wird: „Diese Spende er-

möglicht es uns auch dieses
Jahr wieder, Weihnachtsgrati-
fikationen für die Bewohne-
rinnen und Bewohner der
Häuser in Wehdem überrei-
chen zu können. Denn es gibt
dort Menschen, die keine An-
gehörigen mehr haben. Denen
zu Weihnachten eine Freude
machen zu können, ist mehr
als Christenpflicht.“

„Mir und meinem Team ist
es eine Herzensangelegenheit,
diese Spende zu überreichen“,
so Stefan Hartmann.

Mühlengruppe
tagt später

¥ Stemwede-Oppenwehe. Die
Mühlengruppe Oppenwehe
gibt bekannt, dass die für kom-
menden Freitag, 2. Dezember,
geplante Jahreshauptver-
sammlung aus organisatori-
schen und gesundheitlichen
Gründen ausfallen muss. Ein
neuer Termin im kommen-
den Jahr wird rechtzeitig be-
kanntgegeben, so die Mühlen-
gruppe.

Stemwedes Gemeindeheimatpfleger Tobias Seeger (r.) hält die historische Urkunde aus dem Jahr 1234 in den Händen, Bürgermeister Abrus-
zat die lateinische Abschrift im Urkundenbuch. Fotos: Gemeinde Stemwede/Ehlers

Stemwedebesteht seit50Jahren
–dieHistorie ist aber viel älter

Ein halbes Jahrhundert Bestehen ist 2023 ist ein Grund zum Feiern. Einige Orte aber
sind deutlich älter und auch der Name der Kommune hat eine Historie.

¥ Stemwede/Münster. Wo ist
eigentlich Stemwede? Eine ty-
pische Frage von Auswärti-
gen, die in die Gemeinde im
Nordwesten des Mühlenkrei-
ses kommen und die gleich-
namige Ortschaft suchen. Die
Tatsache, dass es diesen Ort
nicht gibt, ist auch durchaus
ungewöhnlich. Seit nunmehr
fast 50 Jahren gibt es dieses 13
Orte umfassende Konstrukt,
denn 2023 jährt sich der Zu-
sammenschluss der beiden
ehemaligen Ämter Levern und
Dielingen-Wehdem zum 50.
Mal. Daran erinnert Jan-Phil-
ipp Ehlers, Pressesprecher der
Gemeinde Stemwede. Die Ge-
meinde Stemwede ist eine jun-
ge Jubilarin mit langer Ge-
schichte.

„Die kommunale Neuglie-
derung im Jahr 1973 im Zuge
der Umsetzung des Bielefeld-
Gesetzes war auch in den ein-
zelnen Orten des heutigen
Stemwedes sehr umstritten“,
wird in einer Mitteilung Bür-
germeister Kai Abruszat zi-
tiert. „Daher wurde damals ein
Name gesucht, von dem man
sich eine möglichst breite Ak-
zeptanz versprach.“ Mit Blick
auf das anstehende Gemein-
dejubiläum nutzten der Bür-
germeister und der Stemwe-

der Gemeindeheimatpfleger
Tobias Seeger nun einen Auf-
enthalt in Münster, um dort
dem Ursprung des Gemein-
denamens auf den Grund zu
gehen und wurden im Lan-
desarchiv NRW fündig.

Erbschafts-Deal aus
dem Mittelalter ist
entscheidend

„Die bisher erste urkundli-
che Erwähnung Stemwedes er-
folgte im Jahr 1234, wonach
Herzog Otto von Braun-
schweig dem Kloster Marien-
feld das Eigentum eines dem

Kloster von Ritter Arnold von
Stemwede verkauften Erbes in
Marl überträgt“, berichtet laut
Mitteilung Tobias Seeger. „Im
Mittelalter gab es noch keine
Familiennamen. Die Bezeich-
nung als ,von Stemwede’ be-
deutete demnach, dass ein Ort
oder eine Gegend, die so be-
zeichnet wurde, bereits be-
kannt war und dass der so Ge-
nannte von dort kam.“

Mit weißen Stoffhandschu-
hen ausgestattet, begutachte-
ten Abruszat und Seeger die
sehr kleine und Jahrhunderte
alte Urkunde im Archiv. „Es
ist schon ein tolles Gefühl,
solch ein historisches Doku-

ment in den Händen zu hal-
ten und mehr über die dama-
lige Zeit zu erfahren“, so der
Verwaltungschef. „Ich könnte
mir vorstellen, dass uns Ritter
Arnold von Stemwede auch in
unserem Jubiläumsjahr 2023
noch hier und da in Stemwe-
de über den Weg läuft“, so Ab-
ruszat.

Einige Stemweder Ortsteile
sind bekanntlich noch viel äl-
ter als die aus dem Jahre 1234
stammende Urkunde. Be-
kannt feierten Levern, Destel
und Wehdem im Jahre 2019
ihr 1.050. Jubiläum und las-
sen sich mindestens bis auf das
Jahr 969 zurückverfolgen. Der
Ortsteil Dielingen mit seiner
Kirche geht als eine der ältes-
ten Pfarreien im früheren Bis-
tum Minden auf das von Karl
dem Großen eroberte Sachsen
zurück und soll um das Jahr
800 herum datieren.

Auch gibt es frühere Ur-
kunden, in denen Stemwede in
anderer Schreibweise genannt
wird. So gab es im Jahr 1188
die erste urkundliche Erwäh-
nung eines Ortes Namens
„Stenwede“. In der Urkunde
aus dem Jahr 1234 taucht der
Name Stemwede allerdings das
erste Mal in der heute übli-
chen Schreibweise auf.

DasOriginalausdemJahr1234:Wergenauhinschautkannindervier-
ten Zeile den Namen Stemwede erkennen.

Anerkennung für Einsatz der Bürger
Klimaschutzpreis: Dorfgemeinschaft Drohne erhält 1.000 Euro.

¥ Stemwede-Drohne. Auch in
diesem Jahr steht der Klima-
schutzpreis des Energieversor-
gers Westenergie ganz im Zei-
chen des Natur- und Umwelt-
schutzes. Es werden Initiati-
ven, Vereine, Schulen und Ein-
richtungen gewürdigt, die in
besonderem Maße die Um-
weltbedingungen in den Kom-
munen erhalten oder erhö-
hen, die Strom sparen, Luft-
und Wasserqualität verbes-
sern oder Lebensräume erhal-
ten. Entsprechend vielfältig
sind die Ideen und Möglich-
keiten, sich für den Klima-
schutz zu engagieren.

In Stemwede wurde in die-
sem Jahr die Dorfgemein-
schaft Drohne ausgezeichnet,
die sich bei der energetischen
Sanierung des Dorfgemein-
schaftshauses „Immenklause“

eingebracht hatte. Als Beloh-
nung erhalten die ehrenamt-
lich engagierten Mitglieder des
Vereins ein Preisgeld in Höhe
von 1.000 Euro. Das teilten
Westenergie und die Gemein-
de Stemwede mit. Übergeben
wurde der Preis von Stemwe-

des Bürgermeister Kai Abrus-
zat und Westenergie-Kommu-
nalmanager Johannes Geers.

Jede Maßnahme und jedes
Engagement für den Klima-
schutz verdiene Hochachtung
und Wertschätzung, so Bür-
germeister Kai Abruszat. Der

Klimaschutzpreis sei gleichzei-
tig Belohnung und Anerken-
nung, darüber hinaus biete das
Preisgeld aber auch die Mög-
lichkeit für die Umsetzung
künftiger Projekte.

Die Sanierung des Dorfge-
meinschaftshauses spare nicht
nur Energie und somit Koh-
lendioxidein.VonderInstand-
haltung der Räumlichkeiten
profitieren darüber hinaus al-
le Einwohner aus Drohne und
ganz Stemwede, teilte laut der
MitteilungJohannesGeersmit.

Seit 1995 machen Westener-
gie und ihre Partnerkommu-
nen im Versorgungsgebiet von
Nordrhein-Westfalen, Nieder-
sachsen und Rheinland-Pfalz
mit dem Klimaschutzpreis gu-
te Ideen und vorbildliche Ak-
tionen aus dem lokalen und re-
gionalen Umfeld sichtbar.

Ortstermin mit Urkunde: Westenergie-Kommunalmanager Johan-
nes Geers (r.) und Bürgermeister Kai Abruszat (Mitte) zusammen
mit HaraldHeuchel (l.), Ines Oelschläger (2. v. l.) undHeiner Renne-
garbe (2. v. r.) von der Drohner Dorfgemeinschaft. Foto: Westenergie

Sozialverband feiert
bei Riemann

¥ Stemwede-Sundern. Der
Sozialverband Sundern lädt al-
le Mitglieder mit deren Part-
nern zur Weihnachtsfeier am
Mittwoch, 7. Dezember, im
Gasthaus Riemann in der
Bohmterheide ein. Beginn ist
um 18 Uhr mit einem ge-
meinsamen Essen. Es gibt
weihnachtliche Geschichten
und Überraschungen. Anmel-
dung für das Treffen sind bis
nächsten Samstag, 3. Dezem-
ber, bei Günter Ahlers unter
05745 2191 möglich.

Klönen und
Kartenspielen

¥ Stemwede-Levern. Die Mit-
glieder der alten Garde des
Schützenvereins Levern tref-
fen sich am kommenden Mon-
tag,5.Dezember,um18.30Uhr
in der Schützenhalle zum Kar-
tenspielen und zum Klönen.
Daran erinnert Uwe Ske-
retsch, Obmann der Leverner
Altgardisten.

Stemwedewill
Baulücken
erfassen

¥ Stemwede-Wehdem (-sl-).
Die Gemeinde Stemwede will
ihr Baulücken-Kataster über-
arbeiten. Dafür haben sich die
Mitglieder des Bauausschus-
ses nun einstimmig ausgespro-
chen. Dieses Kataster verzeich-
net freie Flächen in den ein-
zelnen Stemweder Ortschaf-
ten, die bebaut werden könn-
ten. In der aktuellen Variante
der Aufstellung finden sich
nach Angaben von Bürger-
meister Kai Abruszat aber auch
Flächen, die nicht zum Ver-
kauf stehen oder von den
Eigentümern später selbst ge-
nutzt werden könnten. In dem
künftigen Kataster sollten laut
Abruszat nur noch solche Flä-
chen aufgenommen werden,
die tatsächlich bebaubar sei-
en.

Starten wollen die Stemwe-
der bei der Aktualisierung mit
Wehdem und Haldem. Da-
nach folgen dann Stück für
Stück die weiteren Stemweder
Ortschaften.

Vorrang vor der Nutzung
neuer Flächen solle bei der
künftigen Bebauung der Lü-
ckenschluss haben, merkte der
Ratsvorsitzende an.

Anmeldungen für
Weihnachtsfeier

¥ Stemwede-Levern. Die
Weihnachtsfeier des Sozialver-
bandes Levern findet am Mon-
tag, 12. Dezember, ab 18 Uhr
in der kleinen Festhalle Le-
vernwiedergemeinsammitder
Rehasportgruppe statt. Dazu
sind alle Mitglieder mit Part-
nern, Familienangehörige und
auch Personen eingeladen, die
nicht dem Sozialverband an-
gehören. Damit besser geplant
werden kann, bittet der Vor-
stand um Anmeldung unter
05745 450 bei Wolfgang oder
Elke Luderer.
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